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Stiftungen brauchen Autonomie – und eine tragfähige Governance. Die Tagung diskutiert, wie 
interne und externe Steuerungsmechanismen zeitgemäss ausgestaltet werden können, um 
Stiftungen ein wirkungsvolles Tätigwerden zu ermöglichen. Im Fokus stehen die Möglichkeiten 
kluger Statutengestaltung und Best Practice durch Stifter:innen und Stiftungsrät:innen ebenso 
wie aktuelle Fragen der externen Aufsicht: Wie gestaltet sich die Aufsicht der Zukunft, was 
erwarten Behörden von Stiftungen und wie laufen Reporting und Kommunikation? Schliess-
lich werden die Wechselwirkungen zwischen Governance und Steuerbefreiung beleuchtet. 
Die Governance-Perspektive wird sodann auf verschiedene Stiftungstypen gespiegelt: unter-
nehmensverbundene Stiftungen mit ihren Checks and Balances zwischen Stiftung und Unter-
nehmen sowie die bestmögliche Ausgestaltung der Familienstiftung – mit oder ohne Reform. 
Den Abschluss bildet ein hochaktuelles Thema: Wie lassen sich hochschulnahe Stiftungen so 
führen, dass Interessenkonflikte vermieden und zugleich die Interessen der Geförderten 
optimal gewahrt werden? Der Titel #governance2030 versteht sich dabei als programmatischer 
Appell, die eigene Governance in den kommenden Jahren kritisch zu überprüfen und weiter-
zuentwickeln, wofür die Veranstaltung eine Grundlage bieten möchte. 
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9.15–10.00	 Registrierung, Kaffee und Gipfeli im Lichthof Süd

10.00–10.10	 Begrüssung | Michael Schaepman und Dominique Jakob

10.10–10.30	 Die neusten Zahlen zum Schweizer Stiftungswesen  | Georg von Schnurbein

Grundlagen interner und externer Governance im Stiftungsrecht

10.30–11.00	 Kein Interesse an Konflikt: Pflichten und Chancen interner 
	 Stiftungsgovernance | Claude Humbel 

11.00–11.30	 Governance-Check: Ist Ihre Stiftung fit für die Zukunft? | Thimo Wittkämper 

11.30–12.30 	 Moderne Grundlagen für eine zeitgemässe Stiftungsaufsicht 
	 Panel-Diskussion zu aktuellen Fragen rund um Stiftungserrichtung, 
	 Stiftungsführung und Aufsichtshandeln | Nils Güggi, Dominique Schneylin,  
	 Roger Tischhauser und Thimo Wittkämper | Moderation Dominique Jakob

12.30–14.00 	 Stehlunch, Kaffee und Networking im Lichthof Süd

Governance und Steuerbefreiung

14.00–14.30 	 Auswirkung interner und externer Governance auf die Steuerbefreiung  
	 Stefan Oesterhelt und Andrea Opel

Governance und besondere Stiftungsmodelle 

14.30–15.00 	 Die Governance der Unternehmensstiftung – Stiftungsführung vs. 
	 Unternehmensstrategie | Julia Nicolussi

15.00–15.30 	 Kaffee und Networking im Lichthof Süd

15.30–16.00 	 Organisation und Governance der (neuen?) Schweizer Familienstiftung 
	 Dominique Jakob

Governance universitätsnaher Stiftungen

16.00–16.30 	 Errichtung und Führung universitätsnaher Stiftungen – zwischen  
	 Forschung, Freiheit und Governance | Michelle Kalt 

16.30–17.15	 Braucht es spezielle Governance-Regeln für universitätsnahe Stiftungen? 	
	 Panel-Diskussion mit Annelise Alig Anderhalden, Michelle Kalt, Lukas von Orelli 	
	 und Rektor Michael Schaepman | Moderation Dominique Jakob

	 Anschliessend: Ausklang und Apéro im Lichthof Süd
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Um frühzeitige Anmeldung wird gebeten!
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Gemäss Entscheid der zuständigen Fachkommission 
SAV können Fachanwältinnen und Fachanwälte SAV 
Erbrecht bei Absolvieren des gesamten Programms 
6 SAV-Credits geltend machen.

Bestätigte Anmeldungen können nicht rückgängig gemacht werden.

Ort
Universität Zürich-Zentrum
Rämistrasse 71, 8006 Zürich
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Leitung
Prof. Dr. Dominique Jakob, Zürich

Kosten
CHF 790.–
CHF 90.– für Studierende
CHF 150.– für Assistierende/Doktorierende
 
inkl. Unterlagen (digital),  Mittagessen und 
Pausenverpflegung

Die Tagung richtet sich an Wissenschaft und Praxis, an Stifter:innen sowie Vertreter:innen 
von Stiftungen, Kanzleien, Banken, Treuhandgesellschaften, Aufsichts- und Steuerbehörden, 
Politik und Wirtschaft. Sie möchte eine Plattform bieten, welche Wissenschaft und Praxis in 
einem zielgerichteten, aber visionären Dialog vereint.

Online per QR-Code
oder online per Link:
ema.uzh.ch/RVFPK


